
Foto-Wanderausstellung
zur Förderung von Reflexion, Respekt,

Fairness und Motivation
- gegen Diskriminierung, Rassismus und

Rechtsextremismus

Eine Initiative von ALDN e.V.
in Kooperation mit der Antirassismuskampagne

„Against Racism – for a better tomorrow“



Unsere Gesellschaft lebt durch
Vielfalt. Eine Vielfalt, die in un-
serer demokratischen Grund-
ordnung schützend verankert
ist. Jeder Mensch verdient Ach-
tung und Respekt, unabhängig
sozialer, kultureller und eth-
nischer Hintergründe.

Diese Werte gilt es zu schützen.
 übernimmt ge-

sellschaftliche Verantwortung

Ausstellung für Respekt und Menschenwür-
de.
Es geht um Vorbilder, die ihre
Stimmen gegen diskriminieren-
de Vorurteile und Ideologien,
die demokratische Grundwerte
und Menschenrechte verwerfen
oder mindern, erheben. Und
darum, dass jeder selbst ein
couragiertes Vorbild sein kann
und das Morgen mit einer Stim-
me gegen Diskriminierung,
Rassismus und Rechtsextremis-
mus positiv prägen kann.



Sei eine Stimme



Initiator der Foto-Wanderaus-
stellung ist Martin Rietsch,
Gründer und Vereinsvorstand
vom Projektträger ALDN e.V.
Als Sohn einer Deutschen und
eines Nigerianers in Deutsch-
land geboren und aufgewach-
sen, hat er selbst Erfahrung

Initiator mit Rassismus und Diskriminie-
rung gemacht. Begründet auf
dem Wunsch nach Verände-
rung reiht sich seine Initiative,
die Kampagne

 sowie
das Ausstellungsprojekt

 ins Leben zu rufen, in
die Kette seines langjährigen
und vielfältigen Einsatzes für
Respekt und Menschenwürde.



Seit dem Jahr 2000 engagiert er
sich vielfältig für die Förderung
und den Schutz von Kindern
und Jugendlichen. Mit Präven-
tions- und Reflexionsprojekten
rund um die Themen Mobbing,
Gewalt, Rassismus und Sucht ist
er deutschlandweit in Schulen
unterwegs. Als Wertecoach und
Multiplikatorentrainer schult er
Heranwachsende, Studierende
und Lehrkräfte. Er ist Initiator
mehrerer, auch internationaler
Kampagnen zur Wertevermitt-
lung und Projekten zur Stär-
kung junger Menschen.

Sein Engagement fand bereits
mehrfach Anerkennung mit So-
zial- und Integrationspreisen
und wurde u.a. mit dem Fair
Play Preis des Deutschen Sports
vom Bundesinnenminsterium
und dem DOSB, dem Einheits-
preis der Bundeszentrale für
Politische Bildung sowie im De-
zember 2024 vom Bundesprä-
sidenten mit dem Verdienst-
orden der Bundesrepublik
Deutschland (Bundesverdienst-
kreuz am Bande) geehrt.



„Sei eine Stimme steht für den
bedeutenden Ansatz von
Wahrnehmung, Sensibilisierung
und Ermutigung des Einzelnen
zugleich, um positive Verände-
rungen zu bewirken. Die Foto-
Wanderausstellung gegen
Rechtsextremismus ist bereits
im namensgebenden Ansatz ei-
ne bedeutende Botschaft, da
bei Problemen von Diskriminie-

Schirmherr rung viel zu selten sofort rück-
gekoppelt wird, dass Diskrimi-
nierungen in einer Wertegesell-
schaft nicht tolerierbar sind und
dass andererseits jeder Einzelne
durch sein Verhalten, durch sei-
ne Stimme dies auch zum Aus-
druck bringen sollte, und ein
Zeichen für Weltoffenheit, Re-
spekt und Anerkennung setzen
kann."

Prof. Dr. Gunter A. Pilz
Ausstellungsschirmherr



Professor Dr. Gunter A. Pilz ist
Soziologe, Gewalt- und Kon-
fliktforscher, lehrte bis zu seiner
Pensionierung an der Leibniz
Universität Hannover und ist
Honorarprofessor an der Hoch-
schule Hannover. Für seine
langjährigen ehren- und haupt-
amtlichen Bemühungen im
Kampf gegen Diskriminierung,
Rechtsextremismus, Gewalt und
für Anerkennung und Respekt
wird ihm 2017 das Bundesver-

dienstkreuz am Bande verlie-
hen. Er ist Beauftragter des DFB
für Gesellschaftliche Verantwor-
tung und Berater für Fan-Fra-
gen und Gewaltprävention.
Außerdem ist er Vorsitzender
des Netzwerks „Sport & Politik
für Fairness, Respekt und Men-
schenwürde“. Der Deutsche
Olympische Sportbund ehrte
Prof. Pilz bereits mit dem Ethik-
preis.



Sei eine Stimme

Ausgezeichnet
.

„Sei eine Stimme" wurde vom Bündnis
für Demokratie und Toleranz – gegen
Extremismus und Gewalt (BfDT) für
vorbildliches und zivilgesellschaftlich nachahmenswertes Engagement
im Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ 2019
ausgezeichnet.



Die Fotoausstellung
 präsentiert großforma-

tige Aufnahmen und Persön-
lichkeitsprofile von zeitgenös-
sischen Gesichtern aus Sport,
Unterhaltung, Wissenschaft und
Politik mit Statements für Re-
spekt und Menschenwürde.
Kurzweilig und mit Botschaften,
die Impulse für das gesell-
schaftliche Zeitgeschehen ge-
ben und zum Nachdenken
anregen, zeigen sich die Expo-
nate.

Exponate

Vielfalt ist das grundlegende
Konzept auch in Gestaltung
und Präsentation. So sind es
sowohl Porträts, Momentauf-
nahmen als auch teils histo-
rische Schwarz-Weiß-Fotogra-
fien, die zu den jeweiligen Per-
sönlichkeiten abgebildet sind.
Die prägnanten Kurzbotschaf-
ten spiegeln Ton, Charakter
und Lebenslauf der Individuen
wider. Die gemeinsame Bot-
schaft von Respekt findet breite
Ausdrucksformen.
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Unsere Gesellschaft ist dyna-
misch; sie unterliegt konstanten
Veränderungsprozessen und ist
daher stets „in Bewegung“.

So sind auch die Exponate nicht
fest im Raum fixiert oder an
(Stell-)Wänden montiert. Die
DIN A1-formatigen Objekte
sind beidseitig zu betrachten
und werden über eine Höhen-
montage an Balken, Traversen
oder weiteren Deckenvorrich-
tungen hängend präsentiert.
Jeder Ausstellungsort wird indi-
viduell eingerichtet. Die Aus-

stellung an sich versteht sich als
wachsendes Projekt und er-
gänzt ausgewählte neue „Stim-
men“ als Exponate im Reper-
toire.

International
BE A VOICE

.

Erste internationale Stimme der
Ausstellung ist U.S. Rechtsanwalt
Bryan Stevenson, Gründer der
Menschenrechtsorganisation

und Autor von
. Das Buch ist 2019 als Kinofilm

mit Jamie Foxx und Michael B.
Jordan erschienen.



Besucher-
stimmen

 gibt nicht nur
reflexionsorientierte Impulse für
das Zeitgeschehen, sondern er-
möglicht auch Teilhabe. Alle
Besucher können Teil der Aus-
stellung werden. Die kostenlose
Mitmachstation zur Ausstellung
bietet jedem unter dem Motto

 die
Möglichkeit, selbst aktiv zu
werden, eine Botschaft nach
Vorbild der Ausstellungs-
stimmen zu formulieren und
sich mit eigenem Statement vor
einer Ausstellungswand foto-
grafieren zu lassen.

#seieinestimme
#erhebdeinestimme
#goldenezeiten
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Begleitver-
anstaltungen

Jeder  -Standort
wird begleitet durch ausstel-
lungsergänzende Veranstaltun-
gen und Aktionstage.

Im Bühnengespräch teilen
Mitwirkende der Ausstellung
eigene Erfahrungen und Per-
spektiven und stehen auch
Fragen aus dem Publikum zur
Verfügung.



Tiefgehendes Bühnengespräch
mit einem Experten rund um
Themen wie Gewalt, Rassismus,

Extremismus und mögliche Ge-
genstrategien. Fragen aus dem
Publikum sind erwünscht.



Ausstellungsbesuch mit thema-
tischer Einführung, Erläute-
rungen zu Exponaten und
Ausstellungsstimmen  sowie

Teilnahme an der Interaktions-
station. Geeignet für bspw.
Schulklassen, Vereine und
Jugendgruppen.



Für Schülergruppen geeigneter
Workshop in den Ausstellungs-
räumlichkeiten zum Thema
„Respekt gewinnt! – Vorurteile
überwinden und Vorbild sein“.

Kreativer und interaktiver aus-
stellungsbegleitender Projekt-
tag gegen Mobbing, zum Ab-
bau von Vorurteilen, zur Gewalt-
prävention und für Respekt und
Zivilcourage unter Leitung des
Ausstellungsinitiators und Wer-
tecoaches Martin Rietsch alias
Sänger und Rapper 2schneidig.



Buch zur Ausstellung

Das Buch  ist ein
228 Seiten starkes Begleitwerk
zur gleichnamigen Foto-Wan-
derausstellung und erschien am
27.09.2024.

Nach Kapiteln von Autor Martin
Rietsch zu den Themen Ausste-
lungsvision, Engagement und
Werteorientierung folgt eine
große Auswahl ausgewählter
Statements der teilnehmenden
Persönlichkeiten, die sich durch
ihre Beiträge in der Foto-Wan-
derausstellung inhaltlich enga-
gieren und als Exponate die
Ausstellung ausmachen.
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ALDN e.V.
Melkerweg 1
31848 Bad Münder

0 50 42 – 50 90 748
info@seieinestimme.de
www.seieinestimme.de

Kontakt



Der Verein ALDN e.V. setzt sich
vielfältig in der Kinder- und
Jugendarbeit, für
Demokratiestärkung und
Bedürftige ein. Mit dem Projekt

 erhalten
sozial benachteiligte Kinder
kostenloses Freizeitprogramm.

Träger Mit dem
 veranstaltet der Verein

Aktionen für Bedürftige und
Wohnungslose.

Mit Schulprojekten im Bereich
Suchtprävention, Antirassismus,
Antimobbing und Gewalt-
prävention ist Vorstand Martin
Rietsch in ganz Deutschland
unterwegs.



Über integrative Sport-, Kultur-
und Benefizveranstaltungen
schafft der Verein Begegnungs-
stätten mit einem Zeichen für
Respekt. Darüber hinaus enga-
giert sich ALDN e.V. mit inter-
nationalen Hilfsprojekten für
Straßenkinder in Asien, Afrika
und Südamerika.

Mit dem vereinseigenen Charity-
Fußballteam aus ex-Profisport-

lern und Prominenten aus
Funk/TV/Show, den

, spielt der Verein
seit 2003 für den guten Zweck.

Mit der 2016 initiierten Foto-
Wanderausstellung

 setzt ALDN e.V. im
Rahmen des langjährigen En-
gagements ein weiteres Zeichen
für Respekt und Menschen-
würde.


